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WESTFALIA-Automotive

Moderner Marktplatz für wechselnde Teamstrukturen statt Großraumbüro
Offenhausen, im Februar 2010 – Direkte Kommunikation zwischen den einzelnen Teams und zugleich Ruhe im Raum zum konzentrierten Arbeiten – das seit Jahren bewährte Raumstruktur-system „human space“ von Bosse spielt seine Vorzüge im Neubau der Westfalia-Entwicklungsabteilung voll aus und präsentiert sich zeitgemäßer denn je.

Westfalia gilt als Synonym für Anhängevorrichtungen an PKWs und leichten Nutzfahrzeugen. Europaweit werden nahezu alle führenden Automobilhersteller beliefert, die Produktion umfasst jährlich ca. 1,2 Mio. Anhängevorrichtungen bei etwa 1000 verschiedenen Anhänge-kupplungstypen für nahezu alle Fahrzeugfabrikate. Mit rund 850 Mitarbeitern erwirtschaftet die Westfalia-Automotive-Gruppe im laufenden Geschäftsjahr einen geschätzten Umsatz von etwa 150 Mio. EUR. 2008 investierte der Marktführer in den Ausbau des Werksgeländes am ostwestfälischen Standort Wiedenbrück und vereinte den gesamten Produktentstehungsprozess unter einem Dach – vom Musterbau bis zur mechanischen Konstruktion. 

Bislang dezentral in verschiedenen Gebäuden untergebracht, führt der zweigeschossige Neubau seit Anfang dieses Jahres die gesamte, rund 100 Mitarbeiter starke Entwicklungsabteilung der Firmengruppe in einem Büro zusammen. Unterteilt in sieben Projektgruppen, bearbeitet jede Gruppe „ihre“ Automarke. Größe und Struktur der einzelnen Teams können sich von einem auf den anderen Tag ändern. Obgleich der nötige Informationsfluss zwischen den Gruppen evident ist, benötigt jedes Team sein individuelles Arbeitsterritorium. 

Die Anforderung an die Büroraumplanung verlangte entsprechend Kommunikation, Privacy und Flexibilität in einem offenen, modernen Ambiente zu vereinen. Keine leichte Aufgabe für den mit Planung und Durchführung beauftragten Officeexperten „Duffe Bürogestaltung“, zumal dem renommierten Fachhändler aus Dülmen lediglich ein 780 Quadratmeter großer Raum zur Verfügung stand, in dem rund 90 flexible Arbeitsplätze zu installieren waren.

Doch der Spezialist für Raumsysteme wusste Rat und installierte das marktführende Produkt „human space“ von Bosse, eine Marke der Dauphin HumanDesign Group. Der zeitlose Klassiker gilt seit Jahrzehnten als Prototyp intelligenter Raumstruktursysteme. Baulich nicht mit dem Gebäude verbunden, nutzt „human space“ bei Westfalia-Automotive jeden Winkel, ermöglicht eine verbesserte Flächennutzung und bietet perfekte Zuleitung von Strom- und Datenkabeln dort, wo sie gebraucht werden. Alle Mitarbeiter haben ihren festen Platz. Dank radialer Planung ist die gewünschte Abbildung von Arbeitsprozessen in der Bürostruktur transparent und die Kommunikation innerhalb der wechselnden Teams läuft optimal. 

Klaus-Peter Duffe resümiert: „Das Schöne an dieser Lösung ist, dass dieses System nachträglich erweitert oder nach individuellen Wünschen flexibel verändert werden kann, der gewünschte offene und kommunikative Gesamteindruck aber bleibt.“
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